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Aufbaumodul Spanische Sprachpraxis 3  
 

1 Modulbezeichnung Aufbaumodul Spanische Sprachpraxis 3 10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen Ü Español avanzado (2 SWS) *
Ü Introducción a la cultura española (2 SWS) * 
Ü Gramática y estilística I (2 SWS) * 
Ü Comprensión y comunicación oral II (2 SWS) * 

3 ECTS
3 ECTS 
2 ECTS 
2 ECTS

3 Dozenten N.N.  

 
4 Modulverantwortlicher PD Dr. Joachim Christl

 
5 Inhalt  - Spanische Texte und Aufnahmen mittleren Schwierigkeitsgrads 

und verschiedener Textsorten über Themen des Alltags sowie 
über Sprache und Literatur 

- Wissensvermittlung zu aktuellen Themen aus Wirtschaft, Gesell-
schaft, Politik und Kultur Spaniens  

- Methoden der Gewinnung und kritischen Beurteilung von Informa-
tionen zu aktuellen Fragen der spanischen Landeskunde  

- Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse und Fertigkeiten in 
Lexik, Grammatik und Stilistik, insbesondere im Hinblick auf den 
aktiven Gebrauch im Rahmen der schriftlichen Kommunikation 
und Textproduktion

6 Lernziele und 
Kompetenzen 

Die Studierenden
- lernen, mündliche und schriftliche Äußerungen mittleren 

Schwierigkeitsgrads zu verstehen und sich in angemessener 
Form zu den dort behandelten Themen zu äußern  

- erweitern, vertiefen und differenzieren ihr aktives und passives 
Vokabular des Spanischen 

- festigen, erweitern und vertiefen ihre Grammatikkenntnisse 
- schulen ihr Hör- und Leseverständnis, indem sie die enthaltenen 

Informationen extrahieren, Intentionen und Textstrukturen 
erkennen 

- erwerben fundierte Kenntnisse über aktuelle gesellschaftliche, 
wirtschaftliche, politische und kulturelle Ereignisse und 
Entwicklungen in Spanien 

- lernen, sich über ausgewählte aktuelle Fragen des Gesellschafts-, 
Wirtschafts- und Kulturlebens Spaniens eingehend und 
differenziert zu informieren und sich ein Urteil zu bilden 

- beherrschen die Grundregeln mündlicher Kommunikationsformen 
bei privaten und beruflichen Anlässen, kennen wichtige interkultu-
relle Unterschiede zwischen dem deutschen und dem hispani-
schen Sprachraum hinsichtlich dieser Kommunikationsformen

7 Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

- Basismodule Spanische Sprachpraxis 1 und Spanische 
Sprachpraxis 2 bzw. Spanischkenntnisse auf Niveau GER** B2  

8  Einpassung in 
Musterstudienplan 

BA/LaG ab Studiensemester 3 
MA Komp. Romanistik Modul 4c; Modul 8c (Sprache B) 
MA The Americas/Las Américas: Modul 2a 
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9 Verwendbarkeit des 
Moduls 

- MA Komparatistische Romanistik: Wahlpflichtmodul 
- MA The Americas/Las Américas 
- LaG Spanisch: Pflichtmodul 
- BA Spanisch Erstfach: Pflichtmodul 
- BA Spanisch Zweitfach: Wahlpflichtmodul im Aufbaujahr oder 

Pflichtmodul im Vertiefungsjahr
10 Studien- und 

Prüfungsleistungen 
- Ü Español avanzado: Prüfungsleistung (Abschlussklausur 90’)
- Ü Introducción a la cultura española: Studienleistung (Referat + 

Hausarbeit 20.000 Zeichen/10 Seiten oder Abschlussklausur 90’) 
- Ü Comprensión y comunicación oral II: Studienleistung 

(kursbegleitende Leistungsnachweise)  
- Ü Gramática y estilística I: Studienleistung 
Die Bekanntgabe der jeweils erforderlichen Studienleistungen 
erfolgt in der Ankündigung des Moduls bzw. zu Beginn der 
Lehrveranstaltungen.

11 Berechnung 
Modulnote 

Abschlussklausur Ü Español avanzado = 100 % der Modulnote

12 Wiederholung von 
Prüfungen 

Die Modulprüfungen können zweimal wiederholt werden 

13 Turnus des Angebots Jedes Semester
Introducción a la cultura española: SS

14 Arbeitsaufwand Präsenzzeit: 120 h
Eigenstudium: 180 h 

15 Dauer des Moduls 1 – 2 Semester
16 Unterrichtssprache Spanisch  
17 Vorbereitende Literatur El Ventilador (Difusión), Dominio C/, Cornelsen-Verlag, 

Spanische und lateinamerikanische Tagespresse 
 
 
* Dieser Kurs ist anwesenheitspflichtig  
 
 
** GER: Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen für Sprachen. Eine umfassende 
Darstellung des GER befindet sich unter http://www.goethe.de/z/50/commeuro/i0.htm 
und eine ausführliche Beschreibung der Niveaus unter 
http://www.goethe.de/z/50/commeuro/303.htm 
 
Hinweis:  

 Eine akademische Stunde (45 min.) wird bei der Workload-Berechnung mit einer 
Zeitstunde (60 min.) angesetzt. 

 Für die Berechnung der Präsenzzeit wird die Vorlesungszeit mit 15 Wochen 
angesetzt. Demnach ergibt eine SWS 15 Stunden, sechs SWS ergeben 90 Stunden. 
Diese entsprechen 3 ECTS-Punkten. 

 


